
Anlage 2 
 
Anregungen zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 165 „alte Wache Schillerstraße“ im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 (2) BauGB 
sowie der Behördenbeteiligung nach § 4 (2) BauGB und der Beteiligung der Naturschutzverbände mit dem jeweiligen Prüfergebnis  
 

Nr. Stellenbezeichnung Schreiben 
vom 

Inhalt Prüfergebnis 

1 Kreis Mettmann 
- Landschaftsplanung und -schutzrecht 
- Wasser- und Abfallwirtschaft 
- Immissionsschutz 
- Umweltbezogener Gesundheitsschutz 
- Straßen- und Hochbau 
- Brandschutz 

 
14.07.06 

 
Der Kreis Mettmann regt an, den landschaftspflegerischen 
Fachbeitrag (LPF) um Aussagen über das Vorhandensein 
von Nist-, Wohn- oder Zufluchtsstätten streng geschützter 
Tiere zu ergänzen.   

 
Der Anregung  wird nicht gefolgt.  
Vor kurzer Zeit wurde der Altbau der ehemaligen 
Polizeiwache aufwändig saniert und umgebaut. Die zu 
erwartenden Störungen der Tierwelt durch die nunmehr 
geplanten Anbauten werden die Störungen aus dem 
vorangegangenen Baustellenbetrieb kaum überschreiten.  

Vor diesem Hintergrund wird die Aussage des LPF, dass 
auf Grund der Beschaffenheit des Umfelds lediglich mit 
Arten der Siedlungslagen („Kulturfolger“) zu rechnen 
sei, für ausreichend erachtet, zumal auch seitens der 
LÖBF (heutiges Landesamt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz, abgekürzt: LANUV) 
Biotopkatasterflächen für den Untersuchungsraum nicht 
ausgewiesen wurden und so auch von dort aus keine 
Hinweise auf eine im Plangebiet potenziell vorhandene 
schützenswerte Fauna vorliegen. 

2 Staatliches Umweltamt 26.06.06 Das StUA weist darauf hin, dass die Niederschlagswasser-
ableitung gemäß § 51a Landeswassergesetz (LWG) 
umzusetzen ist. 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen;   
die Bauleitplanung bleibt hiervon unberührt.  

Das Plangebiet ist an die städtische Kanalisation 
angeschlossen. Bei der Planung handelt es sich um 
Erweiterungsbauten einer vor dem im § 51a LWG zu 
Grunde gelegten Stichtag errichteten Bebauung. Der  
§ 51 a LWG findet somit keine Anwendung. 

3 Bezirksregierung Düsseldorf, 
Kampfmittelbeseitigungsdienst 

19.07.06 Die Luftbildauswertung war negativ, es werden 
Empfehlungen für die Durchführung von Baumaßnahmen 
ausgesprochen. 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen;   
die Bauleitplanung bleibt hiervon unberührt. 

4 Bezirksregierung Düsseldorf, 
Dezernat 59 -Luftverkehr-  

22.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   
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Nr. Stellenbezeichnung Schreiben 
vom 

Inhalt Prüfergebnis 

5 Bezirksregierung Düsseldorf, 
Immissionsschutz 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

6 Geologischer Dienst NRW  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
7 Landesbetrieb Straßen,  

RN Rhein-Berg 
 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

8 Landesbetrieb Straßen, RN Rhein-
Berg 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

9 Landesbetrieb Wald und Holz   Es liegt keine Stellungnahme vor.  

10 LVR Rheinisches Amt für 
Denkmalpflege 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

11 LVR Rheinisches Amt für 
Bodendenkmalpflege 

13.07.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   

12 Bergisch-Rheinischer 
Wasserverband (BRW) 

22.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.  

13 Industrie- und Handelskammer 
(IHK) 

23.06.06 Die  IHK weist darauf hin, dass auf Grund der 
Durchführung des Bauleitplanverfahrens als Vorhabens- und 
Erschließungsplan in die Begründung eine detaillierte 
Darstellung des Vorhabens und dessen zeitliche Umsetzung 
aufzunehmen ist. 

Der Anregung wird entsprochen.  
Die Begründung wird um die Angaben zur geplanten 
Maßnahme, zur Gestaltung, zur zeitlichen Umsetzung 
des Vorhabens sowie zur zeitlichen Nutzungsbindung 
ergänzt. Änderungen in der Planzeichnung wurden nicht 
erforderlich.  

14 Einzelhandels- und 
Dienstleistungsverband 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

15 Handwerkskammer Düsseldorf 07.07.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   
16 RWE Rhein-Ruhr Netzservice, 

Neuss 
22.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   

17 PLEdoc GmbH 12.07.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   

18 Deutsche Telekom AG  Es liegt keine Stellungnahme vor.  

19 ISH NRW GmbH  Es liegt keine Stellungnahme vor.  

20 Stadtwerke Haan  Es liegt keine Stellungnahme vor.  

21 Bezirksregierung Arnsberg, 
Bergbau und Energie in NRW 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

22 Verkehrsverbund Rhein-Ruhr  Es liegt keine Stellungnahme vor.  

23 Eisenbahn-Bundesamt, Köln  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
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Nr. Stellenbezeichnung Schreiben 
vom 

Inhalt Prüfergebnis 

24 Deutsche Bahn Services 
Immobilien 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

25 Busverkehr Rheinland GmbH   Es liegt keine Stellungnahme vor.  

27 Rheinbahn Düsseldorf 23.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   

28 Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
NRW 

03.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   

29 Wehrbereichsverwaltung III 29.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   
30 Polizeistation Haan  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
31 Landwirtschaftskammer Rheinland  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
32 Erzbistum Köln - Generalvikariat  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
33 Katholische Kirchengmde. Haan  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
34 Evangelisches Landeskirchenamt  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
35 Evangelische Kirchengmde. Haan  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
36 Freie evangelische Gemeinde  Es liegt keine Stellungnahme vor.  
37 Neuapostolische Kirche NRW 28.06.06 Es werden keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht.   
38 Neuapostolische Kirche,  

Gemeinde Haan 
 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

39 Finanzamt Hilden,  Bewertungs-
stelle 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

 
 
      Naturschutzverbände - kein Träger öffentlicher Belange 

40 Landesbüro der 
Naturschutzverbände 

 Es liegt keine Stellungnahme vor.  

 
 
Anregungen aus der Bürgerschaft  
41 Herr W. per e-mail 21.07.06 Zustimmung zur Planung, Anregungen zur Fassaden- und zur 

Dachgestaltung . 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen; die 
Bauleitplanung bleibt hiervon unberührt. 

Im Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan wird eine 
gestalterisch einfühlsame Architektur festgeschrieben. 
Diese soll sich in ihrer Kubatur dem Hautgebäude sowie 
dem Baumbestand unterordnen. Sie setzt sich in Form- 
und Materialwahl bewusst vom Hauptbaukörper ab, um 
dessen Eigenständigkeit auch gestalterisch zu betonen.  
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42 Herr B. per e-mail 4.07.06 Die geplante Gebäudeerweiterung wird abgelehnt, da die 
Parkfläche hierbei zu Gunsten eines Privatunternehmens 
verkleinert wird. Innerstädtische Grünflächen müssen in ihrer 
Funktion gestärkt werden. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen; die 
Bauleitplanung bleibt hiervon unberührt. 

Da das Grundstück des Unternehmens gegenüber des 
Schillerparks nicht eingefriedet ist, besteht ein 
fließender Übergang zwischen dem öffentlichen 
Schillerpark und den privaten Grün- und Freiflächen. 
Der geplante Erweiterungsbau des Unternehmens wird 
auf den eigenen Grundstücksflächen errichtet und 
beansprucht somit auch keine Flächen des Schillerparks. 
Der geplante Anbau fügt sich aufgrund seiner Höhe und 
seiner Gestaltung in die angrenzende bestehende 
Parklandschaft ein. Die vorgesehene offene und 
transparente Architektur steht im Kontrast zum 
Hauptgebäude, ordnet sich jedoch den Bäumen und der 
Natur unter. Durch die Anordnung der Baukörper kann 
die markante Buche erhalten werden. Die an den 
Schillerpark angrenzenden privaten Grünflächen werden 
über den vorhabensbezogenen Bebauungsplan gesichert. 
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